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Liebe Leserinnen und Leser unseres Gemeindebriefes!

Es wird abgerüstet. Das sieht man gerne. Es geht voran. 
Die Bemühungen der vergangenen Wochen waren sehr 
erfolgreich. Die Zusammenarbeit aller Beteiligten verlief 
reibungslos und in vertrauensvoller Atmosphäre. Mit 
Freude und Dankbarkeit sehen wir dem schönen Ergebnis 
entgegen, das man bald in seiner ganzen Pracht bestaunen 
kann. 

Wenn man so nur auch von anderen Unternehmungen 
schreiben und reden könnte! – wie von unserer 
Kirchenbaustelle in Satzung: Das Äußere des Turms mit 
allen Gerüstbau-, Dachklempner-, Tischler-, Steinmetz-, 
Verpressungs-, Blitzschutz-, Schmiede- und Malerarbeiten 
hatte eine gründliche Restaurierung nötig. Der Haupteingang 
ist richtig schön geworden, die Schwelle niedriger. Keiner 
und keinem soll der Eintritt in die Kirche schwergemacht 
werden. Das darf man ruhig als sichtbare und spürbare 
Einladung verstehen. 

All das war möglich mit einer großzügigen finanziellen 
Unterstützung durch das sogenannte LEADER-
Förderprogramm (80.000 €); durch Eigenmittel, die uns aus 
der Landeskirche zur Verfügung gestellt worden sind (ca. 
55.000 €); durch Rücklagen aus dem Gesamthaushalt unserer 

Marienberger Kirchgemeinde – und durch etliche 
Spenden, die nicht nur zur Kostendeckung 

beitragen, sondern ausgesprochen 
ermutigend sind, sodass 

wir auch die Renovierung des Kirchenschiffs anzugehen 
wagten. An dieser Stelle wiederholt ein herzlicher Dank für 
alle Unterstützung mit Geld und Gebet. 

Mit der Restaurierung des Turmes wollte es der 
Kirchenvorstand daher nicht auf sich beruhen lassen. Die 
farbliche Neugestaltung des Schiffes war eigentlich (noch) 
nicht vorgesehen, doch da das Gerüst nun einmal vor Ort 
war und sich auch von den derzeitigen Preiskonditionen 
her die Arbeit am Schiff geradezu aufdrängte, haben wir 
beschlossen für ca. 30.000 € den Anstrich im Ganzen 
zu ermöglichen. Wir vertrauen dabei auf nochmalige 
Förderung seitens des Landkreises (Denkmalschutz) 
und der Landeskirche, aber auch auf weitere Spenden. 
(Die Ausgangskollekten in den Gottesdiensten fließen in 
diesem Jahr auf Beschluss des Kirchenvorstandes in das 
Bauprojekt.) 

Das 452. Kirchweihfest am 05. Oktober in Satzung können 
wir in diesem Jahr im Blick auf die gelungene Renovierung 
besonders feiern. Mit den am Bau beteiligten Firmen, die 
wir zum Festgottesdienst mit eingeladen haben, danken 
wir dem Hausherren, Jesus Christus, für alle Bewahrung bei 
den Arbeiten und für das sichtbare Gelingen.

Wie lieblich sind deine Wohnungen, HERR Zebaoth! 
Meine Seele verlangt und sehnt sich nach den Vorhöfen des 

HERRN; 
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mein Leib und Seele freuen sich in dem lebendigen Gott. 
Der Vogel hat ein Haus gefunden und die Schwalbe ein 

Nest für ihre Jungen – 
deine Altäre, HERR Zebaoth, mein König und mein Gott. 

Wohl denen, die in deinem Hause wohnen; die loben dich 
immerdar.

Da weiß jemand (der Beter des 84. Psalms) solch einen Ort 
zu schätzen, an dem die Seele Erbauung, Schutz und Frieden 
findet. Den Ort, wo Gott selbst abgerüstet hat: „Kommt her 
zu mir, alle, die ihr mühselig und beladen seid; ich will euch 
erquicken.“ (Matthäus 11, 28) 

Man kann freilich auch in den eigenen vier Wänden mit Gott 
in Kontakt kommen. Der Kirchgang allerdings, wie man früher 
so schön sagte, ist nicht nur ein Ortswechsel, sondern auch 
ein Alltagswechsel, ein Sinneswandel. Wir spüren dabei 
manchmal, dass es so vieles abseits von dem gibt, was mich 
gerade beschäftigt und besorgt. Es entlastet, in eine andere 
Wirklichkeit einzutreten, als die, in der die Gedanken um sich 
selbst kreisend wie in einem Strudel nur nach unten ziehen.  

Deshalb kann man uns nur gratulieren und darum beneiden, 
dass wir es gar nicht weit haben bis zu unseren Kirchen in 
Satzung und in Marienberg, die uns schon von außen in aller 
Pracht erfreuen und einladen. 

Herzliche Grüße, Ihr Pfarrer Volkmar Freier

Sonntag, 19. Oktober 2025, 17:00 Uhr
Orgelkonzert
Orgel: Paolo Oreni, Mailand
u.a. Franz Liszt „Ad nos, ad salutarem undam“
Eintritt: 5,00 Euro

Sonnabend, 29. November 2025, 17:00 Uhr
1. Klingende Weihnachtsstube
Kantorei und Posaunenchor
Eintritt frei, Spende erbeten

Sonnabend, 6. Dezember 2025, 17:00 Uhr
2. Klingende Weihnachtsstube
mit weihnachtlicher Orgelmusik
Orgel: Andreas Rockstroh, Jöhstadt
Eintritt frei, Spende erbeten

Mittwoch, 1. Oktober 2025, 19:00 Uhr im Gemeindesaal
Frauenabend
Thema: „Aus der Enge in die Weite – vom Sorgen zum Vertrauen“
Mit Annemarie Koch, Mitarbeiterin in der Jugend- und Frauenarbeit 
im Kirchenbezirk

Sonntag, 16. November 2025, 10:00 Uhr
HOPE-Gottesdienst
mit Diplomingenieur Patrick Oettel
anschließend Mittagsimbiss

Besondere Veranstaltungen:
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Mit Gottes Segen ins neue Kindergartenjahr 
– Dankbar durch den Herbst

Mit dem Ende der Sommerzeit beginnt für viele Familien ein 
neuer Abschnitt: Das neue Kindergartenjahr startet. Für manche 
Kinder ist es ein ganz neuer Anfang, für andere ein vertrautes 
Zurückkehren. In jedem Fall ist es ein besonderer Moment – für 
Kinder, Eltern und Pädagogen gleichermaßen.
Gerade in den ersten Wochen liegt spürbar ein besonderer Segen 
auf unserem Zusammensein. Es ist eine Zeit des Ankommens, 
des Kennenlernens und des Wachsens – nicht nur äußerlich, 
sondern auch im Herzen.
Der Herbst, mit all seiner Farbenpracht und Fülle, begleitet uns in 
dieser Zeit auf besondere Weise. Beim Sammeln von Kastanien, 
dem Betrachten bunter Blätter oder dem Probieren reifer Äpfel, 
in unserem wunderbaren großen Garten spüren wir: Gottes 
Schöpfung ist reich, lebendig und genial. Diese Erfahrungen 
nehmen wir im Kindergarten bewusst in unseren Alltag auf und 
erleben mit den Kindern, wie viel Grund wir zum Staunen und 
Danken haben.
Ein besonderer Höhepunkt ist für uns das Erntedankfest. 
Gemeinsam mit den Kindern gestalten wir diesen Tag als Fest des 
Dankes an Gott – für die Früchte der Erde, für die Gemeinschaft 
untereinander und für alles, was uns im Alltag trägt. In 
kindgerechten Liedern, biblischen Geschichten und einer kleinen 

Andacht bringen wir zum Ausdruck, dass alles Gute von 
Gott kommt.

Allgemeine Hinweise:

Wir suchen ab sofort Verstärkung für unser Team! 
 

Sie möchten gemeinsam mit Kindern die alltäglichen kleinen und großen 
Abenteuer entdecken? Dann sind Sie bei uns genau richtig! 
 
Wir betreuen Kinder im Alter von einem Jahr bis Schuleintritt in Familiengruppen 
und nach Sächsischem Bildungsplan. Eine wertschätzende Haltung gegenüber 
Kindern und eine freundliche respektvolle Lernumgebung sind uns wichtig. Der 
christliche Glaube ist ein wichtiger Schwerpunkt unserer Konzeption und in 
unserem Alltag. Weitere Informationen zu unserer Einrichtung und unserem 
Leitbild finden Sie unter: www.ev-kiga-marienberg.de. 
 
Sie erfüllen folgende Voraussetzungen:  
 Sie sind Erzieher/in mit staatlicher Anerkennung, Kindheitspädagoge/in oder 

haben einen gleichwertigen Abschluss. 
 Sie begeistern sich für die Arbeit mit Kindern und können sich gut auf ihre 

Interessen und Bedürfnisse einstellen. 
 Sie gehören einer christlichen Kirche an und können sich mit unserer 

Konzeption identifizieren. 
 Teamfähigkeit, Flexibilität, Belastbarkeit und selbstständiges Arbeiten gehören 

zu Ihren Stärken. 
 

Wir bieten: ab 01.01.2024 eine vorerst befristete Anstellung mit Aussicht auf 
Entfristung, nach Absprache in Voll- oder Teilzeit und mit Vergütung nach Tarif 
der sächsischen Landeskirche 
 
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis spätestens 
11.12.2023 an folgende Adresse:  
Ev. Kindergarten St. Marien, Brüderweg 13, 09496 Marienberg 
Oder per Mail an kg.marienberg@evlks.de 
 
Für Auskünfte steht Ihnen die Leitung  
der Kindertageseinrichtung,  
Frau Madlen Hengst, unter der  
Telefon-Nr. 03735/23073  
oder der E-Mail  
kindergarten-st.marien@gmx.de  
zur Verfügung. 
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Rüstzeit der Konfirmanden in Grillenburg

Das Wochenende vom 22. – 24.08.2025 verbrachten zahlreiche 
Konfirmanden der Klasse 8 gemeinsam auf Konfirüstzeit 
im Jugendfreizeithof in Grillenburg. Die Freizeit begann am 
Freitagabend mit einer Kennlernrunde und einem Einstieg ins 
Rüstzeitthema: „Was ist der Sinn des Lebens?“. Dabei wurden in 

„Alle gute Gabe kommt her von Gott, dem Herrn“ – dieser Vers 
begleitet uns durch den Herbst und erinnert uns daran, dass 
wir nicht alles in der Hand haben, aber vieles aus Gottes Hand 
empfangen.
So gehen wir gestärkt und zuversichtlich in das neue 
Kindergartenjahr – in dem Vertrauen, dass Gott jeden einzelnen 
von uns begleitet, behütet und beschenkt.

Euer Kindergartenteam vom Ev. Kindergarten „St. Marien“

Korrektur letzte Ausgabe:
Titelfoto: Konfirmanden (Karolin Appelt)

Helfer/in für die Offene Kirche gesucht:
Für die Offene Kirche suchen wir Mitarbeiter, um die 
Öffnungszeiten abzudecken.
Die Kirche ist täglich von 13:00 bis 17:00 Uhr geöffnet. Für 
diese ehrenamtliche Tätigkeit erhalten die Mitarbeiter eine 
kleine Aufwandsentschädigung. Bitte melden Sie sich bei 
Interesse im Pfarramt oder bei Herrn Zimmermann in der 
Kirche.

Minispielen die fünf Sinne der Jugendlichen auf die Probe gestellt 
und es galt verschiedene Dinge zu erschmecken, zu ertasten oder 
Lieder an nur wenigen Tönen zu erkennen. Der Samstag begann 
mit einer Stillen Zeit zu Zachäus und einer Bibelarbeit mit Herrn 
Freier am Vormittag. Nachmittags galt es beim Geländespiel 
schnellstmöglich versteckte Zahlenkärtchen im Außenbereich 
des Freizeitheimes zu finden. Außerdem wurde die Zeit ausgiebig 
zum Schwimmen im nahen See, Volleyball spielen, Kickern 
und Perlenarmbänder basteln genutzt. Nach leckeren Hot Dogs 
endete dieser Tag mit einem bunten Abend und verschiedenen 
Spielen. In den Sonntag starteten die Jugendlichen wieder mit 
einer Stillen Zeit. Später wurde gemeinsam Gottesdienst gefeiert 
und das Gleichnis vom verlorenen Schaf gelesen. Nach dem 
Aufräumen des Hauses und der Feedbackrunde endete das 
Wochenende mit einem Mittagessen bei McDonald’s auf der 
Heimreise. 
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Was wird von den neuen Vereinsvorsitzenden erwartet:
Dass ihnen die Idee des Fairen Handels und seines 
Gerechtigkeitsversprechens existentiell wichtig ist. Es braucht 
Fantasie, Zielstrebigkeit, Geduld und Ausdauer und ja, auch Mut, 
Führungsverantwortung zu übernehmen. 
Was erwartet die neuen Vereinsvorsitzenden: 
Viel ehrenamtlicher Einsatz dafür, dass der Faire Handel auch hier 
in Marienberg weiterhin seine handfest praktische Umsetzung 
findet. In besonderer Weise ist der Vorstand verantwortlich für die 
erfolgreiche Betreuung und Weiterführung unseres Weltladens 
am Markt.
Wir sind ein kleiner, finanziell solide aufgestellter Verein mit 
Gemeinnützigkeit. Der Laden ist zudem Mitglied in der „F.A.I.R.E. 
Warenhandels eG“ in Dresden, einer Genossenschaft, die 
sich als Großhändler für Faire Produkte zum Ostdeutschen 
Regionalzentrum des Fairen Handels entwickelt hat. Auch sind wir 
auf Naturmärkten und in Gemeindeveranstaltungen der Kirchen in 
unserer Umgebung präsent. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt, so nehmen Sie bitte Kontakt mit 
uns auf:
•	 www.weltladen-marienberg.de/kontakt.html
•	 kontakt@weltladen-marienberg.de
•	 oder direkt im Weltladen Marienberg, Markt 14

Marienberg, im August 2025
Der Vorstand 
Faire Welt e.V. Marienberg

Der Faire Welt e. V. Marienberg sucht eine neue Leitung
Wir suchen noch immer

Der Faire Welt e. V. Marienberg mit seinem Weltladen, Markt 14, 
sucht einen neuen Vereinsvorstand mit Beginn 2026
„Gerechtigkeit um jeden Preis“, so steht es auf vielen 
Produktetiketten im Weltladen.
Gerechtigkeit schaffen, das ist die große unerledigte Aufgabe 
der Menschheit. Unser kleiner Verein müht sich, seinen Beitrag 
hierfür zu leisten, dass wenigstens in unserem Weltladen 
Gerechtigkeit eine Chance bekommt. 
Mit Veröffentlichung im „Herzog“ Nr. 1/2025, vom 25.01.2025 
schrieben wir es schon:
„Wir, und das meint den Vereinsvorstand vom Faire Welt e. V. 
Marienberg, sehen uns nicht mehr in der Lage, uns dieser 
wichtigen Aufgabe mit der notwendigen Zielstrebigkeit 
weiter widmen zu können. Denn mit Ende 2025 treten die 
Vereinsvorsitzende und ihr Stellvertreter aus Altersgründen 
von ihren Ämtern zurück. Aus den eigenen Reihen des Vereins 
ist es leider nicht möglich, dafür Ersatz zu schaffen.“ 
Auf die Bitte im genannten Herzog-Artikel hin, diese Lücke 
schließen zu helfen, hat bisher aber niemand seine Bereitschaft 
bekundet, im Faire-Welt-Verein den Vorstandsvorsitz 
übernehmen zu wollen. Und so erinnern wir hiermit noch 
einmal und rufen auf und bitten die Marienberger*innen, wie 
auch die Menschen in den umliegenden Orten, zu überlegen, 
ob Sie den Faire Welt e. V. Marienberg als Vereinsvorsitzende 

oder -vorsitzender ab Januar 2026 nicht doch unterstützen 
können. 
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1991 –kurz nach der politischen Wende und der Deutsch-Deutschen-
Wiedervereinigung. Eine Zeit des Wandels, des Umbruchs und für 
so manchen Neubeginn. Im besagten Jahr übernahm das noch 
junge Diakonische Werk Marienberg die Gemeindeschwestern 
der Region Großolbersdorf und es entstand die Diakonie-
Sozialstation Großolbersdorf. Was mit zehn Mitarbeitenden 
begann, wuchs in über drei Jahrzehnten zu einem Arbeitgeber für 
fast 60 Mitarbeitende, die heute in vielen Ortschaften mehr als 260 
Klienten betreuen, pflegen und begleiten.

Vieles hat die Station erlebt, genannt seien auszugsweise der 
Umzug in die ehemalige Fabrikantenvilla, der Wechsel von 
Mitarbeitenden und Leitung und zuletzt die Renovierung der 
Räumlichkeiten 2021 mit der Eröffnung der Tagespflege - 34 Jahre 
voller Wandel und Entwicklung. 

Viele Jahre hat Pflegedienstleiterin Birgitta Heldt diese 
Entwicklung begleitet und geprägt. Seit 14 Jahren leitet sie 
die Station in Großolbersdorf, die Klienten bis Wolkenstein, 
Drebach und Falkenbach versorgt. Eine große Aufgabe, die durch 
gesellschaftliche und politische Entwicklungen nicht immer einfach 
war. Diese Aufgabe übergibt sie nun an ihre Nachfolgerin Kristina 
Albert aus Marienberg. 

Frau Albert, erzählen Sie uns doch kurz etwas über sich.
Ich bin 37 Jahre alt, Mama von einem aufgeweckten 5-jährigen 
Sohn und wohne in Marienberg. Ich arbeite seit 2009 in der 
ambulanten Pflege und habe im März meine Weiterbildung zur 

Pflegedienstleitung beendet. Ich bin gerne in der Natur unterwegs, 
koche und backe gerne und liebe es zu Reisen und andere Kulturen 
kennenzulernen.

Warum arbeiten Sie bei der Diakonie Marienberg?
Mir war es wichtig bei einem Arbeitgeber zu arbeiten, mit dem ich 
ähnliche Werte teile und ein gemeinsames Fundament habe. 

Was wünschen Sie sich für die Sozialstation Großolbersdorf?
Für mich sticht in der Sozialstation Großolbersdorf vor allem das tolle 
Team heraus. Jeder zeigt Einsatzbereitschaft, die Mitarbeitenden 
unterstützen sich gegenseitig und haben einen starken 
Teamzusammenhalt. Das ist heute nicht mehr selbstverständlich. 
Ich wünsche mir sehr, dass das erhalten bleibt.
Mein Wunsch ist es, dass die Diakonie Sozialstation Großolbersdorf 
immer ein Ort bleiben wird, wo Mitarbeitende gerne arbeiten, sich 
gerne einbringen und sie als Menschen Wertschätzung erhalten. 
Wir wollen ein Ort sein, wo die Menschen, welche wir versorgen 
und unterstützen, trotz der wachsenden Herausforderungen im 
Bereich Pflege, mit ihren Bedürfnissen und in ihrer Menschlichkeit 
im Mittelpunkt stehen. 

Welcher Bibelvers begleitet Sie?
Oh da gibt es viele. Gottes Wort und seine Zusagen haben mich 
durch viele Krisen und Herausforderungen getragen und sind mein 
Lebens-Navigationssystem.

Lukas 6,31 „Behandelt die Menschen so, wie ihr selbst von 
ihnen behandelt sein wollt.“ könnte man als meinen 
persönlichen Leitvers bezeichnen. In den 
letzten Wochen und Monaten hat 
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mich aber vor allem auch Psalm 23 begleitet – zu wissen, dass ich 
meinen guten Hirten folgen kann, dass er an meiner Seite steht und 
versorgt. 

Vielen Dank für das Gespräch.

An dieser Stelle sei allen gedankt, die in all den Jahren für das 
Bestehen und für das Wachstum der Station gesorgt haben. 
Insbesondere danken wir unseren Klienten und Angehörigen 
für das entgegengebrachte Vertrauen. Ein großer Dank gilt Frau 
Heldt für ihr hohes Engagement. Abschließend wünschen wir 
Frau Albert alles Gute und Gottes Segen für ihre Aufgabe.

Diakonie Marienberg
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Pilgern  - auf den Spuren 
des Bergbaus 

Samstag,  
18. Oktober  2025, 
10:00 Uhr  
 
 
 
 
 

12 Kilometer durch das wildromantische Schwarzwassertal -  

Impulse zum Meditieren, Schweigen und Austausch verbinden sich mit 
Hinweisen zu Spuren der Bergwerkstradition 

Treffpunkt: Kleiner Rastplatz Kniebreche,  
AS-Kniebreche 222,  09517 Marienberg  
 
Parkplätze sind vorhanden.  
 
Anmeldung  bei Pfr. Volker Gebhard,  
Tel. 03735/ 63121 oder Wanderführer Karl Kraus, 
Tel. 03735/669860  erbeten.  
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Sonderausstellung
im Erzgebirgsmuseum Annaberg-Buchholz
20. September bis 2. November 2025
In Kooperation mit der Ev.-luth. Kirchgemeinde Annaberg-Buchholz und der Universitätsbibliothek Leipzig

Erzgebirgsmuseum mit Silberbergwerk „Im Gößner“
Große Kirchgasse 16, 09456 Annaberg-Buchholz

Ökumenischer
Thementag
Marienberg

19. November 2025
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst, Marienkirche
11.30 Uhr Mittagsimbiss in der Kirche
13.00-14.30 Uhr Workshops an verschiedenen Orten
15.00 Uhr Podium “Pflugscharen zu Schwertern - 
                                        Wo bleibt die Hoffnung?”

“Пр
иход

ить пробуджувати надію
 ...” 

“K
ommt die Hoffnung wecken ...” 
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Informationen und Veranstaltungen

der Schwestern-Kirchgemeinden Marienberg-Satzung, 
Kühnhaide-Pobershau und Zöblitz-Lauterbach

Herbst-Familien-Freizeit in der Strobel-Mühle
vom 10. bis 12. Oktober 2025
Anmeldung und Infos unter:
www.cvjm-lichtblick.de sowie bei Lydia und Stefan Macher

Mami-Café (Frühstück und Ermutigung für Glaube und Alltag)
am 15. Oktober und 26. November um 09:00 Uhr 
im Begegnungszentrum Niederlauterstein

Lichtblick-Gottesdienst
am 19. Oktober und 16. November um 10:30 Uhr 
im BZ Niederlauterstein

Kinder-Erlebnis-Tage mit Ronny Kropf
vom 12. bis 16. November 
im Begegnungszentrum Niederlauterstein

Männer im Glashaus – der Männer-Abend in der Strobel-Mühle
am 14. November um 19.30 Uhr – mit Dr. Henrik Ullrich (Wort 
und Wissen) zum Thema „Unsere Erde – einzigartig“

Hope-Gottesdienst
am 16. November um 10.00 Uhr mit Dipl.-Ing. Patrick Oettel
in der Marienkirche in Marienberg

Konzertlesung mit Klaus-André Eickhoff
am 18. November um 19:00 Uhr
Songs und Texte mit Humor und Tiefgang
Eintritt frei – im Begegnungszentrum 
Niederlauterstein
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Gottesdienste und Veranstaltungen in Marienberg und Satzung

Monatsspruch Oktober:
Jesus Christus spricht: 

Das Reich Gottes ist mitten unter euch.   
 Lukas 17,21

Mittwoch, 1. Oktober
19:30 Uhr	 Frauenabend (Gemeindesaal Marienberg)

Donnerstag, 2. Oktober
14:00 Uhr	 Rentnerkreis (Gemeindesaal Marienberg)
17:30 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst zum 
	 35. Tag der Deutschen Einheit (St. Marienkirche)

16. Sonntag nach Trinitatis, 5. Oktober
Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen ihre Speise zur 
rechten Zeit. 	 Psalm 145,15

10:00 Uhr	 Festgottesdienst zum Kirchweihfest (Kirche Satzung)
	 mit dem Posaunenchor
                  	 mit Kindergottesdienst
            	 Pfarrer Freier
	 Dankopfer: eigene Kirchgemeinde

17:00 Uhr	 Orgelmusik zu Kirchweih (Kirche Satzung)

Dienstag, 7. Oktober
19:30 Uhr	 Gemeindeabend in Gebirge (Gemeinschaftshaus)

Mittwoch, 8. Oktober
19:30 Uhr	 Gemeindeabend in Lauta (Gemeinschaftshaus)

17. Sonntag nach Trinitatis, 12. Oktober
Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat.	
	                                                  1. Johannes 5,4c

08:30 Uhr	 Predigtgottesdienst (Kirche Satzung)
	 kein Kindergottesdienst		
	 Pfarrer Liebscher
	 Dankopfer: eigene Kirchgemeinde

10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl (
	 St. Marienkirche)
	 mit Kindergottesdienst
            	 Pfarrer Liebscher
	 Dankopfer: eigene Kirchgemeinde

Donnerstag, 16. Oktober
14:00 Uhr	 Seniorenkreis (Pfarrhaus Satzung)
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18. Sonntag nach Trinitatis, 19. Oktober
Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt, dass der 
auch seinen Bruder liebe.                                1. Johannes 4,21

08:30 Uhr	 Predigtgottesdienst (St. Marienkirche)
	 kein Kindergottesdienst
	 Pfarrer Freier
	 Dankopfer: Kirchliche Männerarbeit

10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl (Kirche Satzung)
	 kein Kindergottesdienst 
	 Pfarrer Freier
	 Dankopfer: Kirchliche Männerarbeit

17:00 Uhr	 Orgelkonzert (St. Marienkirche)

Dienstag, 21. Oktober
19:00 Uhr	 Meditativer Tanzkreis (Kirchensaal Marienberg)

Freitag, 24. Oktober
19:00 Uhr	 Kirchenvorstand (Gemeindesaal Marienberg)

19. Sonntag nach Trinitatis, 26. Oktober
Heile du mich, HERR, so werde ich heil; hilf du mir, so ist mir 
geholfen.      Jeremia 17,14

08:30 Uhr	 Predigtgottesdienst (Kirche Satzung)
	 kein Kindergottesdienst
            	 Pfarrer Liebscher
	 Dankopfer: eigene Kirchgemeinde 

10:00 Uhr	 Predigtgottesdienst mit Taufe und mit Taufgedenken
	 für Oktober (St. Marienkirche)
	 mit Kindergottesdienst
	 Pfarrer Freier
	 Dankopfer: eigene Kirchgemeinde

Montag, 27. Oktober
19:30 Uhr	 „Vitamin A“ Mädels-Treff (Pfarrhaus Satzung)

Dienstag, 28. Oktober
19:30 Uhr	 Ehepaarkreis (Kapelle St. Marienkirche)

Freitag, 31. Oktober, REFORMATIONSTAG
Einen andern Grund kann niemand legen außer dem, der gelegt 
ist, welcher ist Jesus Christus.                           1. Korinther 3,11

10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 
	 (St. Marienkirche)
	 kein Kindergottesdienst
	 Pfarrer Liebscher
	 Dankopfer: Gustav-Adolf-Werk
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20. Sonntag nach Trinitatis, 2. November
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der HERR von dir for-
dert: nichts als Gottes Wort halten und Liebe üben und demütig sein 
vor deinem Gott. 					        Micha 6,8

09:30 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Gebirge 
	 (Gemeinschaftshaus) | Pfarrer Liebscher

10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl (Kirche Satzung)
	 Pfarrer Freier
	 Dankopfer: eigene Kirchgemeinde

Dienstag, 4. November
19:30 Uhr	 Gemeindeabend in Gebirge (Gemeinschaftshaus)

Donnerstag, 6. November
14:00 Uhr	 Rentnerkreis (Gemeindesaal Marienberg)

Freitag, 7. November
19:00 Uhr	 „Unglaublich“ – der Stammtisch (Erbgericht Satzung)

Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres, 9. November
Selig sind, die Frieden stiften; denn sie werden Gottes Kinder  
heißen.					                 Matthäus 5,9

Monatsspruch November:
Gott spricht: Ich will das Verlorene wieder suchen und das 
Verirrte zurückbringen und das Verwundete verbinden und 

das Schwache stärken. Psalm 46,2

10:00 Uhr	 Predigtgottesdienst (Kirche Satzung)
	 kein Kindergottesdienst | Pfarrer Liebscher
	 Dankopfer: Ausbildungsstätten der Landeskirche

10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl (St. Marienkirche)
	 mit Kindergottesdienst | Pfarrer Freier
	 Dankopfer: Ausbildungsstätten der Landeskirche 

Dienstag, 11. November, MARTINSTAG
17:00 Uhr	 Martinsandacht (St. Marienkirche)
	 anschließend Lampionumzug

17:00 Uhr	 Martinsandacht (Kirche Satzung)
	 anschließend Lampionumzug

Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres, 16. November
Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi.	
					           2. Korinther 5,10a

10:00 Uhr	 Hope-Gottesdienst (St. Marienkirche)
	 mit Kindergottesdienst
	 Dankopfer: eigene Kirchgemeinde
	 anschließend Mittagsimbiss

10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl (Kirche Satzung)
	 mit Kindergottesdienst | Pfarrer Liebscher
	 Dankopfer: eigene Kirchgemeinde

Montag, 17. November
19:30 Uhr	 „Vitamin A“ Mädels-Treff (Pfarrhaus Satzung)

Dienstag, 18. November
09:00 Uhr	 Frauenfrühstück (Gemeindesaal Marienberg)

Mittwoch, 19. September, Buß- und Bettag
Gerechtigkeit erhöht ein Volk; aber die Sünde ist der Leute Verderben. 
					                Sprüche 14,34
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10:00 Uhr	 Gottesdienst zum Ökumenischen Thementag 
	 (St. Marienkirche)
	 Dankopfer: Ökumene und Auslandsarbeit

17:00 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Lauta 
	 (Gemeinschaftshaus)

	 In Satzung findet kein Gottesdienst statt!!!

Donnerstag, 20. November
14:00 Uhr	 Seniorenkreis (Pfarrhaus Satzung)

Letzter Sonntag des Kirchenjahres, 23. November, 
EWIGKEITSSONNTAG
Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure Lichter brennen.
						       Lukas 12,35

08:30 Uhr	 Predigtgottesdienst (Kirche Satzung)
	 mit Verlesen der im Kirchenjahr verstorbenen Gemeindeglieder
	 kein Kindergottesdienst | Pfarrer Liebscher
	 Dankopfer: eigene Kirchgemeinde

10:00 Uhr	 Predigtgottesdienst (St. Marienkirche)
	 mit Verlesen der im Kirchenjahr verstorbenen Gemeindeglieder
	 mit Kindergottesdienst | Pfarrer Liebscher
	 Dankopfer: eigene Kirchgemeinde

Dienstag, 25. November
19:00 Uhr	 Meditativer Tanzkreis (Kirchensaal St. Marienkirche)

Mittwoch, 26. November
17:00 Uhr	 Besuchsdienst (Gemeindesaal Marienberg)

Freitag, 28. November
19:00 Uhr	 Kirchenvorstand (Gemeindesaal Marienberg)

Sonnabend, 29. November
17:00 Uhr	 1. Klingende Weihnachtsstube (St. Marienkirche)

1. Sonntag im Advent, 30. November
Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer.
						        Jesaja 60,1

10:00 Uhr	 Familienfreundlicher Gottesdienst (St. Marienkirche)
	 mit Taufgedenken für November und Dezember
	 Pfarrer Liebscher 
	 Dankopfer: Arbeit mit Kindern (eigene Kirchgemeinde)

10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl (Kirche Satzung)
	 „70 Jahre Posaunenchor“
            	 mit Kindergottesdienst | Pfarrer Freier
	 Dankopfer: Arbeit mit Kindern (eigene Kirchgemeinde)

Dienstag, 2. Dezember
19:30 Uhr	 Ehepaarkreis (Kapelle St. Marienkirche)

Donnerstag, 4. Dezember
14:00 Uhr	 Rentnerkreis (Gemeindesaal Marienberg)

Sonnabend, 6. Dezember
17:00 Uhr	 2. Klingende Weihnachtsstube (St. Marienkirche)

2. Sonntag im Advent, 7. Dezember
Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung naht. 		
						      Lukas 21,28

08:30 Uhr	 Predigtgottesdienst (Kirche Satzung)
	 kein Kindergottesdienst | Sup. Findeisen
	 Dankopfer: eigene Kirchgemeinde

10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl (St. Marienkirche)
	 mit Kindergottesdienst | Sup. Findeisen
	 Dankopfer: eigene Kirchgemeinde
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Landeskirchliche Gemeinschaft
Marienberg 
Leiter: Daniel Weinhold,
Telefon: 03735 660950

Gemeinschaftsstunde:
Sonntag, 05., 12. & 19. Oktober 	 10:00 Uhr
Sonntag, 26. Oktober	 17:00 Uhr	
Sonntag, 09., 23. & 30. November	10:00 Uhr
Sonntag, 16. November	 17:00 Uhr

Bibelstunde:
Dienstag, 21. Oktober & 
18. November	 19:30 Uhr

Frauenstunde:
Dienstag, 07. Oktober &
04. November	 19:30 Uhr

Gespräche mit Gott:
Donnerstag, 14 tägig 	 19:30 Uhr

Kinderstunde:
jeden Sonnabend	 10:00 Uhr

EC-Jugendstunde:
jeden Freitag	 19:00 Uhr     

Gebirge
Leiter: Frank Buschbeck und 
Torsten Köthe
Telefon: 03735 64968

Gemeinschaftsstunde:	
Sonntag, 12., 19. & 
26. Oktober	 09:30 Uhr
Sonntag, 09., 16. & 
23. November	 19:30 Uhr

Dankstelle:		
Sonntag, 30. November	 09:30 Uhr

Kinderstunde:		
jeden Sonntag	 09:30 Uhr

Gebetstreff:	
jeden Dienstag	 19:30 Uhr

Seniorenkreis:
Dienstag, 14. & 28. Oktober	 15:00 Uhr
Dienstag, 11. & 25. November	 15:00 Uhr

Lauta
Kontakt: Petra Schumann
Telefon: 03735 6079960

Gemeinschaftsgottesdienst:
Sonntag, 05. & 19. Oktober	 09:30 Uhr
Sonntag, 02., 16. & 
30. November	 09:30 Uhr

Seniorennachmittag:
Mittwoch, 01. Oktober & 
und 05. November	 15:00 Uhr

www.lkg-marienberg.de
www.lkg-gebirge.de
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Gottesdienste in den Pflegeheimen

Seniorenzentrum „Haus Lauckner“

Mittwoch, 15. Oktober, 10:00 Uhr 
Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl

Mittwoch, 05. November, 10:00 Uhr 
Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl

Diakonie-Pflegeheim „Hoffnung“

Montag, 10. November, 10:00 Uhr
Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl  

Montag, 24. November, 10:00 Uhr
Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl

montags, wenn kein Gottesdienst ist, 
10:00 Uhr Andacht

Seniorenresidenz „Am Markt“

Mittwoch, 15. Oktober, 10:00 Uhr 
Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl

Dienstag, 11. November, 10:00 Uhr 
Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl

Regelmäßige Veranstaltungen 
(Marienberg)

Junge Gemeinde:
Zur Zeit findet keine 
Junge Gemeinde statt!

Kantorei:
montags, 19:30 Uhr (Kirchensaal)
Leitung: KMD Rudolf Winkler, 
Telefon: 03735 669966

Posaunenchor:
mittwochs, 19:00 Uhr (Kirchensaal)
Leitung: Matthias Meier

Vorkurrende:
donnerstags, 15:15 Uhr (Sitzungszimmer)

Kurrende:
freitags, 16:00 Uhr (Kirchensaal)
Leitung: KMD Rudolf Winkler,
Telefon: 03735 669966

Blockflötenkreis:
freitags, 17:00 Uhr (Kirchensaal)
Leitung: KMD Rudolf Winkler,
Telefon: 03735 669966

Junge Erwachsenen Kreis:
Sonnabend, 14tägig, 19:30 Uhr
(Jugendraum)

Regelmäßige Veranstaltungen 
(Satzung)
Kirchenchor:
donnerstags, 19:30 Uhr 
(Pfarrhaus Satzung)
Leitung: KMD Rudolf Winkler, 
Telefon: 03735 669966

Christenlehre:
Klassen 1 – 3 in Kühnhaide
Klasse 4, Mittwoch 14:45 – 15:30 Uhr
Klasse 5+6, Mittwoch 15:45 – 16:30 Uhr
im Pfarrhaus Satzung

Kurrende:
dienstags, 16:00 Uhr 
(Pfarrhaus Satzung) 
Leitung: KMD Rudolf Winkler,
Telefon: 03735 669966 

Posaunenchor:
montags, 18:00 Uhr oder nach 
Absprache (Pfarrhaus Satzung)
verantwortlich: Bernd Melzer 
Telefon: 037364 12747

Junge Gemeinde:
Zur Zeit findet keine 
Junge Gemeinde statt!
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Wir begleiten mit unserer Fürbitte

… die getauften Kinder
Jule Zienert, Tochter von Patrick und Annekathrin Zienert 
aus Marienberg

Sophie Wittig, Tochter von Martin Wittig und Anja Wittig 
aus Marienberg

… das getraute Paar
Nils und Samira Held geb. Burger aus Marienberg

… das zur Silbernen Hochzeit eingesegnete Paar
Maik und Diana Haase geb. Schumann aus Lauta

… das zur Goldenen Hochzeit eingesegnete Paar
Gerald und Hanna-Maria Matschke geb. Hinkel aus Markkleeberg

… das zur Diamantenen Hochzeit eingesegnete Paar
Karl und Ingrid Martin geb. Findeisen aus Pobershau

... die christlich Bestatteten und ihre Angehörigen 
Frank Müller, 62 Jahre 
(Beerdigung in Marienberg)

Wanda Hunger geb. Nestler, 94 Jahre 
(Trauerfeier mit Urnenbeisetzung in Marienberg)

Irmgard Wabersich geb. Reh, 88 Jahre 
(Beerdigung in Marienberg)

Wolfgang Kermer, 76 Jahre 
(Trauerfeier mit Urnenbeisetzung in Großrückerswalde)

Heinz Kleditzsch, 77 Jahre 
(Beerdigung in Marienberg)

Erika Pietsch geb. Schreiter, 90 Jahre 
(Trauerfeier mit Urnenbeisetzung in Reitzenhain)
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Mitarbeiter in der Verwaltung

Steffi Kleditzsch:
Kirchgeld und Finanzen
Telefon: 03735 219182
Email: Steffi.Kleditzsch@evlks.de

Katrin Büge
Friedhof und Gemeindeverwaltung
Telefon: 03735 22238
Email: Katrin.Buege@evlks.de

Impressum:

Herausgeber:
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Marienberg,
Freiberger Straße 2, 
09496 Marienberg,
Pfarrer Freier

Verantwortlich für den Inhalt:
Pfarramt, sowie die Autoren der Beiträge 

Titelfoto:	Dorfkirche Satzung 
	 (Pfarrer Freier) 

Druck:
Druckerei Gebrüder Schütze GbR, 
Wolkenstein

Der Gemeindebrief wird kostenfrei ab- 
und weitergegeben. Alle Spenden, die der 
Gemeindearbeit zugute kommen sollen, 
nehmen wir dankbar mit der Benennung 
des entsprechenden Zwecks entgegen.
Änderungen vorbehalten.

Redaktionsschluss:
ca. am 10. des Vormonats zum 
Erscheinungstermin

Änderungen vorbehalten.

Bankverbindungen

KG Marienberg:
Empfänger Kassenverwaltung Chemnitz
inkl. Spenden
BIC: GENODED1DKD,
IBAN: DE91 3506 0190 1682 0090 19
Verwendungszweck: RT2229

Kirchgeld: 
BIC: GENODED1DKD,
IBAN: DE41 3506 0190 1662 5000 18

Friedhof:
BIC: GENODED1DKD,
IBAN: DE19 3506 0190 1662 5000 26

Förderverein:
BIC: WELADED1STB,
IBAN: DE51 8705 4000 3103 0029 62

Kirche im Internet

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde:
www.st-marien-marienberg.de

Posaunenchor:	
www.posaunenchor-marienberg.de

Förderverein:
www.foerderverein.kirche-marienberg.de

Baustelle Kirchturm Satzung



Pfarramt Marienberg:
Freiberger Straße 2, Telefon: 03735 22238
Email: pfarramt@kirche-marienberg.de
Öffnungszeiten:
Montag	 09:00 – 13:00 Uhr
Dienstag	 09:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 	 geschlossen!
Donnerstag	 09:00 – 13:00 Uhr
Freitag	 09:00 – 13:00 Uhr

Friedhof Marienberg:
Freiberger Straße 
Telefon: 03735 22370 / 0162 5622551

Kindergarten Marienberg:
Brüderweg 13, Telefon: 03735 23073

Außenstelle Satzung:
Satzunger Kirchstraße 2
Öffnungszeiten:
Donnerstag, 02. und 
16. Oktober		  13:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag, 06. und 
20. November		  13:00 – 16:00 Uhr

Kindergarten Satzung:
Satzunger Kirchstraße 2, Telefon: 037364 8269

MITARBEITER IM VERKÜNDIGUNGSDIENST

Pfarrer Volkmar Freier
E-Mail: volkmar.freier@evlks.de
Zschopauer Straße 20, Telefon: 03735 769008
Sprechzeit: nach telefonischer Vereinbarung

Pfarrer Friedemann Liebscher
E-Mail: friedemann.liebscher@evlks.de
Freiberger Straße 2, Telefon: 03735 219185
Sprechzeit: nach telefonischer Vereinbarung

KMD Rudolf Winkler
E-Mail: rudolf.winkler@evlks.de
Pobershau, Amtsseite, Dorfstraße 41
Telefon: 03735 669966

GEMEINDEPÄDAGOGEN:
Kerstin Ullmann
E-Mail: KerstinUllmann1@gmx.de
Anton-Günther-Weg 11
Telefon: 03735 24874

Angela Modes
E-Mail: angela.modes@evlks.de
Straße des Friedens 77 OT Hilmersdorf
Telefon: 037369 87069


